
Methoden für die
Jugendarbeit

ZUM Nachdenken anregen
Für viele Kinder und Jugendliche ist ein sinnvoller Umgang mit Natur
und Umwelt sowie ein global gerechtes Miteinander aller Menschen auf
dieser Welt sehr wichtig. Und so ist es kein Wunder, dass Projekte der
Jugendverbände sich – wenn auch nicht immer explizit – längst auf die
Themen der Nachhaltigen Entwicklung bzw. der Zukunftsfähigkeit
beziehen.

Kinder und Jugendlichen entwickeln in unseren Angeboten unter
anderem eigene Haltungen und Wertvorstellungen. Daher ist auch die
Kinder- und Jugendarbeit herausgefordert, sich am Ziel der
nachhaltigen Entwicklung zu orientieren. Dies ist in der eigenen Praxis
und dem Betrieb von Einrichtungen ebenso notwendig wie bei der
Gestaltung von Maßnahmen.

Als Jugendleiter*innen sind wir in allen Dingen Vorbilder für die Kinder
und Jugendlichen. Sie schauen sich ab, wie wir etwas planen und
umsetzen. Sie nehmen aber auch unsere Haltungen und Einstellungen
wahr. Hier wollen wir euch ein paar Methoden für eure Gruppenstunde
an die Hand geben, mit denen ihr das Thema spielerisch bearbeiten
könnt. 

Dieses Projekt wird gefördert vom Ministerium 
für Soziales, Gesundheit und Integration aus 
Mitteln, die der Landtag von Baden- 
Württemberg beschlossen hat.
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Der Einstieg - Sensibilisiert eure Gruppe
Verkehrschaos – Platzwechsel
Alle sitzen in einem Kreis auf Stühlen. Eine*r steht in der Mitte des
Stuhlkreises. Nun werden Bilder oder Zettel von Verkehrsmitteln
ausgeteilt, z. B. Fahrrad, Inliner, U-Bahn und Bus. Die Person in der
Mitte nennt nun eines dieser Verkehrsmittel. Alle, die dieses
Verkehrsmittel gezogen haben, müssen den Platz wechseln. Die Person
in der Mitte des Stuhlkreises versucht, sich einen freien Platz zu
ergattern. Wer keinen Platz gefunden hat, bleibt in der Mitte stehen
und nennt ein neues Verkehrsmittel. Bei dem Wort Verkehrschaos
müssen alle den Platz wechseln.

Alle die ...
Alle sitzen in einem Kreis auf Stühlen. Eine*r steht in der Mitte des
Stuhlkreises. Die Person in der Mitte beginnt z. B. mit den Worten: „Alle,
die heute mit dem Fahrrad gekommen sind.” Nun müssen sich alle, die
mit dem Fahrrad gekommen sind, einen neuen Platz suchen. Die
Person in der Mitte probiert, einen freiwerdenden Stuhl zu besetzen.
Der-/diejenige, der/die keinen Platz mehr bekommen hat, setzt das
Spiel wie beschrieben fort.
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Mobi-Outburst
Es gibt verschiedene Spielkarten mit je einem Überbegriff aus dem
Bereich Mobilität und zehn dazu passenden Stichwörtern.
Gespielt wird gegeneinander in zwei Teams. Der/die Spielleiter*in liest
den Überbegriff von einer der Spielkarten vor. Die Spieler*innen
müssen nun die Stichwörter erraten, indem sie dem/der 
Spielleiter*in möglichst viele Begriffe zurufen, 
die sie mit dem Überbegriff assoziieren. Dazu haben 
sie eine Minute Zeit. Am Ende der Zeit ertönt ein 
Signal. Für jedes richtig genannte Stichwort gibt 
es einen Punkt.
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Macht ein Mister X-spiel in einer Großstadt
- oder plant es für euch selbst!
Idee
„Stuttgart hat ein großes Problem. 
Mister X ist dem Scotland Yard entflohen 
und hat sich nach Stuttgart abgesetzt. 
Darum müssen wir ihn jetzt jagen.“
Das Spielfeld ist z.B. das Stuttgarter U-Bahnnetz. Die Gruppen dürfen
nicht größer sein als es ein Tages-Ticket-Gruppe vorsieht.

Ablauf
Die Jugendlichen teilen sich in 3-5 Gruppen auf und die Gruppe, die
Mister X verkörpern soll, wird ausgelost.
Nun zieht die Mister X-Gruppe los. Man gewährt einen kurzen
Vorsprung. Die übrigen Gruppen schwärmen aus, um Mister X zu
finden. Hierfür verständigen sie sich per Kurznachrichten über Handy.
Auch Mister X gibt ab und an, z.B. alle 15 Minuten, einen Hinweis, wo er
sich gerade befindet. Sollte Mister X sehr schnell gefangen sein, findet
sich sicherlich eine weitere Gruppe, die Mister X sein möchte.

Auswertung
Setzt euch nach der aufregenden Jagd zusammen und besprecht,
welche Verkehrsverbindungen gut geklappt haben und welche nicht.
Wie könnte es gelöst werden?

Immer wieder finden solche Mister X-Spiele auch von
Veranstalter*innen statt, an denen man sich einfach anmelden kann.
Z.B. am 4.5.2024 für alle Ministrant*innen: https://www.stuttgart-
yard.de/
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Aufgaben für Einsteiger*innen

https://www.stuttgart-yard.de/
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Plant euren nächsten Ausflug oder 
die Anreise zur nächsten Gruppenfreizeit 
mit öffentlichen verkehrsmitteln

Meist ist es auf den ersten Blick nicht so einfach, eine Freizeitstätte, sei
es ein Gruppenhaus oder ein Zeltplatz, mit den Öffentlichen
Verkehrsmitteln zu erreichen. Dennoch kann es für Kinder oder
Jugendliche ein Teil der Freizeit oder des Ausflugs sein und sogar das
erste Abenteuer darstellen. 
Vor allem bei weiteren Reisen kann es auch mal spannend sein, mit
300km/h im ICE zu fahren. Daher möchten wir euch an der Stelle
ermutigen, das einfach mal auszuprobieren und gemeinsam mit den
Kindern zu planen und durchzuziehen. 
Sollte es auf der letzten Meile schwierig werden, oder ihr erst aus dem
nächsten Ort mit dem Bus/Zug abfahren können, so macht den
Treffpunkt einfach direkt dort aus und lasst euch gegebenenfalls bei
eurer Ankunft vom Bahnhof abholen. Jugendherbergen sind in der
Regel gut zu erreichen. 

             Idee Sternfahrt: reisen mehrere Gruppen zu einer gemeinsamen 
             Veranstaltung an, kann auch eine Sternfahrt organisiert werden.

             Schaut doch auch mal in der CliMATEs-APP vorbei und kalkuliert 
             euren CO2-Verbrauch.

Aufgaben für Fortgeschrittene
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